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Das ist nicht nur ein achtbares Ergebnis, sondern

sollte auch Zuversicht für die kommenden Aufgaben

eingeflößt haben. Die Spvg Laatzen hat sich heute

im aquaLaatzium eine gute Note gegen den

Favoriten verdient.. Keine Frage: punktemäßig war für

Aufsteiger SpVg Laatzen heute nichts zu holen. Der

OSC Potsdam ließ von Beginn an erkennen, dass er

sich hier und heute nicht überraschen lassen wollte.

Über 0:3, 2:4 und 4:6 hielt der Gastgeber zwar

einigermaßen mit, gewann den 2. Spielabschnitt sogar

4:3, aber dann zog der OSC Potsdam von 4:6 auf 4:11

davon. Das war praktisch die Entscheidung.Im

Schlussviertel brachte es die SpVg Laatzen fertig, gegen

den Favoriten vier Tore zu erzielen, aber das ist bei

allem Wohlwollen für den späteren Verlierer nur ein

Trost. Bester Werfer für die Spvg Laatzen war heute

Abend Jens Möller mit vier Treffern. Damit hat der

Aufsteiger nach der Niederlage vor zwei Wochen gegen den SV Krefeld 52 erneut verloren. Aber: diese beiden

Kontrahenten blicken in die Gruppe A der DWL. Mannschaften ihrer Qualität wird es in dieser Gruppe nicht viele geben.Mit

etwas mehr Fortune beim Torschuss wären dem späteren Verlierer vielleicht sogar einige Treffer mehr gelungen, aber der

gegnerische Torwart wehrte einige Male glänzend ab oder der Torschuss verfehlte knapp das Ziel.SpVg Laatzen: Nicklas

Dreßler, Julian Scherp, Michael Hindemith, Michael Hahn (1), Björn Richter, Janek Brinkmann, Lukas Diercks-Frank (1),

Torben Röttger, Robin Kaiser, Tobias Müller, Jonas Seidel, Jens Möller (4), Max Reinhardt

Dieser Torwurf des Potsdamers Jack Gollier (rechts) wird

von SpVg-Torwart Nicklas Dreßler glänzend pariert. / Foto: R.

Kroll 
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